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Herren West Bezirksliga Gr. Nord 1

TTC 1950 Eisenbach II : TTC Lindenholzhausen 
Freitag, 03.03.2023, 20:00 Uhr

Stibane und Fernando in Gala-Form

Dieses Spiel hielt kaum jemanden auf den Plätzen: Mit 9:7 in den Spielen und 34:28 in den Sätzen
gewannen die Akteure vom TTC 1950 Eisenbach II ihr Heimspiel in der Herren West Bezirksliga Gr.
Nord 1 gegen den TTC Lindenholzhausen. 225 Minuten lang wurde am Freitag mitgefiebert, ehe das
Doppel Bolwin / Nitz den Sieg im entscheidenden Moment perfekt machte. Beide Teams mussten in
ihrem Mannschaftskampf dabei auf Ersatzspieler zurückgreifen.Einen überzeugenden Auftritt zeigte
das untere Paarkreuz mit Stibane und Fernando, welches in den Einzeln ungeschlagen blieb.

Los ging es mit den Doppeln. Bolwin / Nitz gelang es Eichhorn / Bäcker zu bezwingen – das extrem
enge Duell endete erst im Entscheidungssatz. Kaum Chancen hatten Otto / Nittikowski beim 5:11, 6:
11, 3:11 gegen ihre Kontrahenten Wernersbach / Stein. Völlig ungefährdet war dann indes der Sieg
von Stibane / Fernando gegen Sahl / Zimmermann nicht, aber mehr als ein Satz ging beim 11:8, 9:
11, 11:3, 12:10 nicht verloren. Das Zwischenergebnis zeigte nach den Eingangsdoppeln ein 2:1.
Weiter ging es anschließend mit den Einzeln. Die erfolgsbringende Taktik fehlte bis auf Ausnahmen
dagegen dann Gabriel Bolwin bei seiner 0:3-Niederlage gegen Eric Wernersbach ab dem ersten
Ballwechsel. Zwischenzeitlich musste Erik Nitz zwar einen Satz abgeben, fuhr sein Spiel gegen
Marius Eichhorn, das auf dem Papier im Vorfeld als recht offen eingeschätzt werden konnte, aber
dennoch sicher in vier Sätzen ein. Beim Spielstand von 3:2 ging es nun weiter, als das mittlere
Paarkreuz die nächsten Spiele bestritt. Über eine lange Zeit dagegenhalten konnte dann Thomas
Otto beim 2:3 gegen Christoph Stein, der im Vorfeld auf dem Papier als etwa gleichstark
einzuschätzen galt. Das Spiel verlor Otto dennoch im 5. Satz. Jörg Nittikowski holte dann wiederum
mit einem 12:10, 7:11, 11:9, 11:8 gegen Jens Bäcker einen Punkt für sein Team. Bei einem
Spielstand von 4:3 ging dann das untere Paarkreuz an die Tische. Beim 11:5, 11:9, 11:6 gegen
Burkhard Zimmermann fand Frank Stibane von Anfang an die richtige Taktik in seinem Spiel.
Thomas Fernando hatte im Einzel gegen Michael Sahl am Ende beim 3:1 die Nase vorn und
steuerte somit einen Punkt für das Team bei. Das Match hätte also insgesamt auch knapper
ausgehen können. Vor dem Duell der Einser stand es mittlerweile 6:3. Einen Sieg verpasste Gabriel
Bolwin dagegen beim 1:3 gegen Marius Eichhorn und er konnte das Match unterm Strich nicht ganz
so ausgeglichen gestalten, wie man es vor der Partie anhand der TTR-Werte erhofft hatte. Das Spiel
hätte also insgesamt auch knapper ausgehen können. Dem großen Kämpferherz seines Gegners
Eric Wernersbach musste Erik Nitz Tribut zollen, nachdem er die Partie trotz einer 2:0–Führung noch
verlor. Es war ein langes Spiel, bis Thomas Otto seine 2:3-Niederlage gegen Jens Bäcker
hinnehmen musste. Letztlich ging der Punkt aber in einem umkämpften Spiel dann doch an die
Gäste. Das war nichts für schwache Nerven. Das Ergebnis vor dem anstehenden Vierer-Einzel
zeigte ein 6:6. Jörg Nittikowski hatte danach gegen Christoph Stein beim 6:11, 8:11, 3:11 wenig zu
bestellen. Durch diese Niederlage verändert sich die Anzahl an Niederlagen von Nittikowski damit
auf 11, während er bislang 14 Erfolge seit Beginn der Spielzeit verzeichnen konnte. Frank Stibane
war im Einzel gegen Michael Sahl nicht zu stoppen und gewann ungefährdet mit 3:0. Das war ein
souveräner Sieg. Mit diesem Sieg verbesserte Stibane seine Bilanz auf 10:0 in dieser Saison. Recht
kurzen Prozess machte Thomas Fernando beim 12:10, 11:5, 11:9 mit Burkhard Zimmermann. 9:1
(Fernando) bzw. 0:2 (Zimmermann) lautet die bisherige Saison-Bilanz an Siegen und Niederlagen
der beiden Aktiven nun auf Grundlage dieses Matches. Bevor sich die beiden Doppel final
duellierten, stand es 8:7 für die Gastgeber. Beide Doppel holten nun am Ende eines langen
Schlagabtausches im entscheidenden Schlussdoppel noch einmal alles aus sich heraus. In vier
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Sätzen siegten Bolwin / Nitz gegen Wernersbach / Stein und gaben dabei nur einen Satz her. Nicht
unverdient blieben die 2 Punkte somit beim Heimteam.

Nach diesem Sieg des TTC 1950 Eisenbach II geht es nun im nächsten Spiel am 17.03.2023 gegen
die TTF Oberzeuzheim II, während der TTC Lindenholzhausen am 04.03.2023 gegen den TTC
Offheim 1949 III antritt.

 Statistik:
 TTC 1950 Eisenbach II

Doppel: Bolwin / Nitz 2:0, Otto / Nittikowski 0:1, Stibane / Fernando 1:0 
Einzel: G. Bolwin 0:2, E. Nitz 1:1, T. Otto 0:2, J. Nittikowski 1:1, F. Stibane 2:0, T. Fernando 2:0 

 TTC Lindenholzhausen
Doppel: Wernersbach / Stein 1:1, Eichhorn / Bäcker 0:1, Sahl / Zimmermann 0:1 
Einzel: M. Eichhorn 1:1, E. Wernersbach 2:0, J. Bäcker 1:1, C. Stein 2:0, M. Sahl 0:2, B.
Zimmermann 0:2


